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Professor Gernot Klein feierte 
seinen 60. Geburtstag

PERSÖNLICHES

Am 18. Mai dieses Jahres feierte der Vorsitzen-
de des Redaktionskomitees der Keramischen 
Zeitschrift, Prof. Dr.-Ing. Gernot Klein, seinen  
60. Geburtstag.

Gernot Klein studierte und promovierte an der 
TU Bergakademie Freiberg. Nach Abschluss sei-
ner Promotion auf dem Gebiet der Silicattechnik 

führte ihn sein Weg zunächst nach Meißen, wo er die Position des Abtei-
lungsleiters im Versuchsbetrieb / Keramische Laboratorien und die Pro-
jektleitung F&E im Wissenschaftlich-technischen Betrieb Keramik (WTK) 
annahm. In dieser Zeit beschäftigte er sich vor allem  mit Problemen der 
Aufbereitung und Rohfertigung. 1991 folgte der Ruf als Professor nach 
Höhr-Grenzhausen an den Fachbereich Werkstofftechnik Glas und Kera-
mik der Hochschule Koblenz, den er bis 2012 als Fachrichtungsleiter 
vertrat. Besonders liegt ihm die Weiterentwicklung der Qualifizierungs-
möglichkeiten für Studierende an der Hochschule Koblenz am Herzen. So 

Wir sind ein Familienunternehmen und tätig in den Bereichen Rohstoffaufbereitung und Herstellung von technischer Oxidkeramik. Zur Ergänzung unseres Führungsteams suchen 
wir eine/n

VERFAHRENSINGENIEUR /-IN, VERFAHRENSTECHNIKER /-IN
Ihr Profil:
» Sie sind Ingenieur/ -in oder Verfahrenstechniker/ -in mit langjähriger Erfahrung in der Industrie
» Sie haben Erfahrung in der Aufbereitung von mineralischen Rohstoffen
» Sie können sich selbstständig in neue Aufgabenstellungen einarbeiten
» Sie haben Erfahrung in der Mitarbeiterführung und der Produktionsplanung
» Sie sind motiviert und können diese Motivation auch an ihre Mitarbeiter weitergeben
» Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift runden Ihr Prof il ab

Ihre Aufgaben:
» Planung und Kontrolle der Aufbereitung von mineralischen Rohstoffen
» Unterstützung bei der Produktion von keramischen Produkten
» Erarbeiten von kundenspezif ischen Lösungsansätzen bei Lohnaufbereitungen
» Kundenbesuche

Wir bieten Ihnen einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem traditionsreichen mittelständischen Unternehmen. Bei uns haben Sie die Gelegenheit, eigenverantwortlich 
in einem interessanten Aufgabengebiet tätig zu sein. Ein enger Kontakt zur Geschäftsführung gibt Ihnen die Möglichkeit, schnell und f lexibel auf Kundenanfragen zu reagieren.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Bitte teilen Sie uns auch Ihre Gehaltsvorstellungen und den frühest-
möglichen Eintrittstermin mit.
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ist er u. a. als Studiengangsleiter für den Masterstudiengang  Master of 
Engineering „Ceramic Science and Engineering“ verantwortlich.

Gernot Klein konnte durch seine regen Aktivitäten in Fach- und Berufs-
verbänden, z. B. als langjähriges Vorstandsmitglied der Deutschen Kera-
mischen Gesellschaft, das enge Netzwerk der Hochschule mit der kerami-
schen Industrie weiter festigen. Zu seinen besonderen Verdiensten zählt 
hier die Einwerbung zweier Stiftungsprofessuren, die durch die kerami-
sche Industrie vollumfänglich finanziert wurden. Darüber hinaus hat er es 
ermöglicht, eine weitere Stiftungsprofessur aus Mitteln des Wirtschafts-
ministeriums des Landes Rheinland-Pfalz an den Standort zu bringen. Auf 
diese Weise hat er das Bestehen der Einrichtung nachhaltig gesichert und 
so weiteren Generationen von Studierenden die Möglichkeit gegeben, die 
faszinierende Welt der Keramik kennen und – wie er – lieben zu lernen. 

Prof. Klein gibt dem Fachbereich Werkstofftechnik Glas und Keramik ein 
Gesicht als Lehrer und Forscher, der Höhr-Grenzhausen als Ausbildungs- 
und Forschungsstätte mit Voraussicht und engagierter Hartnäckigkeit 
konsequent in die Zukunft geführt hat.

Nicht zu vergessen ist seine Rolle als Ideengeber und Mitinitiator des 
2013 gegründeten „Nachwuchsnetzwerk Keramik“ zur Förderung der 
Vernetzung zwischen Unternehmen, Studierenden, Absolventen und 
Jungkeramikern sowie als Mitorganisator der regelmäßig stattfindenden 
Informations- und Karrieretage.

Die Redaktion der Keramischen Zeitschrift gratuliert dem Jubilar auf 
diesem Wege nochmals ganz herzlich und wünscht ihm weiterhin viel 
Freude und Erfolg bei seinen vielfältigen Aktivitäten. 


